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ie OXO deckt einen For mat -
bereich von 80 bis 500 mm

Breite und 100 bis 1.000 mm
Länge ab sowie Grammaturen
von 80 bis 400 g/m². Druckauf -
träge lassen sich in einem Durch -
gang nuten und falzen, nur nuten,
oder nur falzen. Der Saug-Blas-
Anleger zieht die Bogen mittig
ab, sodass Papier von oben un -
terbrechungsfrei nachgelegt
werden kann. 
Der kleinstmögliche Abstand zwi -
schen den Rillen beziehungsweise
Nutlinien beträgt 0,1 mm, wobei
maximal 40 Nutlinien pro Bogen
möglich sind. Die maximale Leis -
tung liegt bei 9.000 Bogen pro
Stunde für gerillte, gefalzte, ge -
nutete und plano aus ge gebene
Produkte. 
Für die kompakte OXO bietet Bin -
derhaus eine Vielzahl an Werkzeu -
gen an. Das klassische Standard -
rillwerkzeug ist mit einer schma-
len und breiten Nut versehen.
Durch Drehen der Nut leis te er -
folgt der Wechsel zwi schen
schmal und breit. Lieferbar sind
Nutbreiten zwi schen 0,55 mm
und 1,4 mm. 
Für die Perforationen stehen
grobe und feine Werk zeuge be -
reit, einschließlich der besonders
feinen Mikroper fo ra tion.
Außer den Rillen entlang der
Falzlinie lassen sich zusätzliche
Nutlinien setzen, etwa für
Broschurenumschläge mit Klappe.

BINDERHAUS
KEIN AUFPLATZEN DER FALZLINIE
BEI STARKEM KARTON

Text und Bilder: Binderhaus
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Die Nut- und Falzmaschine OXO von Binderhaus vermeidet das gefürchtete Aufplatzen der
Bedruckstoffe entlang der Falzlinie. Dieser Qualitätsmangel tritt bei empfindlichen Drucken und
hohen Grammaturen auf. Die OXO erweitert damit ab sofort das Lösungsangebot von Binderhaus
um eine kompakte Maschine, die kombiniert nutet und falzt.

Um bestmögliche Positionier ge -
nauigkeit zu erreichen, stoppt die
OXO den Bogen für jede Nutlinie
komplett ab. Beide Falzschwerter
sind linear gelagert wie ein klas -
sisches Schwertfalzwerk mit ge -
ringstmögli cher Verschleiß anfäl -
ligkeit. Die Schwerter stoßen den
gerillten Bogen in Walzen mit
gro ßem Durchmesser, sodass

auch bei falscher Papierlaufrich -
tung kein Orangenhauteffekt
durch gebro chene Papierfasern
zu befürchten ist.
Bedient wird die OXO über ein
Touchdisplay, wo Falzart, Bogen -
länge und Papierstärke gewählt
werden. Alle übrigen Ein stellun -
gen nimmt die Rill-Falzmaschine
automatisch vor. So etwa die

Falzposition, der Walzenabstand,
Taschenwei chen, Fangrollenposi -
tion sowie Vorschub und Ge -
schwindigkeit der elektrischen
Bandauslage. Alle Einstellungen
können abge speichert und
wieder aufgerufen werden.
Die Umstellung von Nuten auf
Perforation geschieht durch seit -
liches Herausziehen des Werk -
zeugs und dauert etwa 20 Se kun -
den. 
Die Serienausstattung umfasst
einen Auslagekorb sowie eine
elek trische Bandauslage für ge -
rillte und gefalzte Aufträge. Als
Option liefert Binderhaus einen
Scanner, der vorab gespeicherte
Auf trä ge verwechslungsfrei ein -
richtet und die Einrich te zeit
noch mals verkürzt.
Die OXO ist durch ihre robuste
Bauweise problemlos auch für
große Auflagen einsetz bar. Noch
heute sind über 16 Jahre alte
Binderhaus Rillmaschi nen täglich
im Einsatz und Ersatz teile ab
Lager lieferbar. Ein auto matisches
Falzwerk für 450 g/m² mit 11.000
Takten/Stunde ist nach rüstbar,
außerdem bietet Binderhaus Rill -
maschinen bis 14.000 Takte,
wahl weise mit Heidelberg-Anleger
und Tremat, an.
Mit der kom binierten Nut-/Falz-
ma schine OXO ist es nicht mehr
erforder lich, für das kombinierte
Rillen und Falzen ein Falzwerk
hinter die Rillmaschine zu stellen. 

> www.binderhaus.com

Die Nut- und Falzmaschine OXO von Binderhaus vermeidet das Aufplatzen der Be druck -
soffe entlang der Falzlinie (siehe oben) gerade bei empfindlichen Drucken und hohen
Grammaturen.

Die OXO ist eine kompakte
Maschine zum Nuten und
Falzen von Bogen bis 400
g/m² und Formaten bis 
500 x 1.000 mm.
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